
 

 

 
Call for Contributions: Aufruf an Studierende und Promovierende zur 
Teilnahme an der 3. Konferenz der jDOG 
  
Datum: 06.01.–10.01.2027 (Anreise und Get-Together am 06.01. / Abreise am 10.01.) 
Ort: Bibliotheca Albertina, Universitätsbibliothek Leipzig, Beethovenstraße 6, 04107 Leipzig 
Kosten: Keine Teilnahmegebühr 
Anmeldung und Beiträge an: jdog.konferenz@orient-gesellschaft.de 
 
Was ist die 3. Konferenz der jDOG? 
Die jDOG wurde 2024 als Gemeinschaft von Studierenden der Altorientalistik (Assyriologie), der 
Vorderasiatischen Archäologie sowie verwandter Disziplinen gegründet. Als Nachwuchsnetzwerk der 
Deutschen Orient-Gesellschaft e. V. setzt sie sich dafür ein, Vernetzung, fachlichen Austausch und 
gegenseitige Unterstützung bereits in frühen Phasen der akademischen Ausbildung zu fördern. Nach 
der großen Resonanz auf die erste und zweite jDOG-Konferenz in Marburg (Lahn) und München wird 
das erfolgreiche Format nun mit der dritten jDOG-Konferenz in Leipzig fortgeführt. Die Konferenz 
bietet Studierenden und Promovierenden einen geschützten, kollegialen und zugleich 
wissenschaftlich anregenden Rahmen, um eigene Forschungsprojekte in Form von Vorträgen, 
Kurzpräsentationen oder Postern zur Diskussion zu stellen. Ziel ist es, auf dieser Grundlage 
miteinander ins Gespräch zu kommen, Rückmeldungen zu erhalten, neue Perspektiven zu entwickeln 
und fachliche Kontakte zu knüpfen. 
 
An wen richtet sich der Call for Contributions? 
Der Aufruf richtet sich an Studierende in Bachelor-, Master- oder Promotionsstudiengängen, die erste 
Erfahrungen im wissenschaftlichen Präsentieren sammeln möchten. Willkommen sind insbesondere 
Beiträge zu Geschichte, Kultur, Schrift, Sprache, Religion, materieller Kultur und Archäologie 
Mesopotamiens sowie angrenzender Regionen. Die Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch. 
Beiträge können auch gemeinsam von zwei Personen eingereicht und präsentiert werden. 
Einreichungen sind in folgenden Formaten möglich: 
 

● Vortrag (20 Minuten Vortrag + 10 Minuten Diskussion): Dieses Format eignet sich für klar 
umrissene Fragestellungen, ausgearbeitete Einzelthemen oder Präsentationen aus laufenden 
und abgeschlossenen Seminar-, Abschluss- oder Projektarbeiten. 

● Blitzvortrag (10 Minuten Vortrag + 5 Minuten Diskussion): Dieses Kurzformat eignet sich 
für Projektideen, Werkstattberichte, kleinere Fallstudien oder pointierte Einblicke in laufende 
Arbeiten. 

● Poster (DIN A0): Dieses Format bietet Raum, ein Forschungsprojekt, eine Fragestellung oder 
ein Zwischenergebnis anschaulich aufzubereiten. Die Poster dienen in der Poster-Session als 
Ausgangspunkt für Gespräche, fachlichen Austausch und konstruktive Rückmeldungen. 

 
Wie bewerbe ich mich? 
Beitragsvorschläge sind per E-Mail an jdog.konferenz@orient-gesellschaft.de zu senden. 
Einzureichen sind: Name, Universität, Studienabschnitt (Bachelor, Master, PhD), gewünschtes 
Beitragsformat (Vortrag, Blitzvortrag oder Poster) sowie ein Abstract von maximal 300 Wörtern. Das 
Abstract sollte prägnant darlegen, welches Thema behandelt wird, welche Fragestellung im 
Mittelpunkt steht und welches Ziel der Beitrag verfolgt. Bei Rückfragen, Anregungen oder 
Unsicherheiten hinsichtlich der Eignung einer Beitragsidee steht das Organisationsteam gerne als 
vertrauliche und unterstützende Anlaufstelle zur Verfügung.  
Der Einsendeschluss für die Abstracts ist der 31. Juli 2026. 
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